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Abb. V]I 7u dem Artikel: Batik im Dienste der Frauenkleidung.

Kongresse in Dresden. Vom
fand in  der Internationalen Hygu

Alboholrernerwoche statt: am 3. August €n ol
i .|'I'|.|--'|.|| d11f Wel i-":li I."E'-'l:'I:"II'I.i ."|.-':'|I-='=l':5|.||-'l-

VTN 1 i I \ stinenz wi I in radikalste Welse
i LOTL, ]'I LA "l.i"-iill"ll-" L IVELL LITh{r il

| S0 "LII 1THFCE LE11 -.I. ]l LI cliesel |:I 14 0
r5e] t dadurch noch um 50 grihe s das sozial
L ILE :ll R Vi | 11 ol L1 | |E|E- 51 H

ClIIE] Fun konzentre Al i ! Konoreh e

5] L Ll
i | | I 1 .k, I. II I.||._.
L1l L | | L1 | |"| et & i A=t l L J | . [l i | .
I l. -
L [ und. iiber den = Neomalth HSMIUE 10 Semnen
5 3 i | - i | B, '.'l';|-"|.-
Il' ...l_.|.||||.|l.|. F111 J-._. il T10 ) |;|._:|! LET0A 1% rlam, |..._. .
i | . |
CGruber hob | ., dakb e h his Aufea CINES hi23,
[UT  TOeT R LETT ||'-- Creadl I| | LINLEY AT FESLLLEA ] rbeils-
' k. wuchs il i [1R°] S = durch Ver-

& L |l-:-'.'I| ], SOMERCAE-TE]

St

szerung des Milieus der Geborenen
ireten.  de
|ll 1k |I-

Wik Th LA

: ; : § pey PRy !
Lis1 31 '-I"“l 1 _|||' I-.l'.l.'!"l_' _l'._l-_' |_I_'---|!:! |J.|.||.
hNincerwertioer aelhemint,

werticen cefordert werden mitisse,  Prol, Falilbeck

eindrinelich vor den Gefahren des Neomalthusianismus,
der besonders in Holland grofe Bedeutung erlangt  hat.
Fine [reiwillice Beschrinkung der Kinderzahl fihre
erfahruneseemif  zuerst zu einer Abnahme der s il
wertvollen Elemente und sei schlieBlich Rassenselbstmord,™—
Vom to. bis 1=, Aupuast fand der deutsche Vegetarier-
tae statt. . In der damit verbundenen  Ausstellung von

||'.|..|!|.i. Bildern von [ Mieffenbach u, 4. wiaren :L':'|| cIne

W rwepteon an dicser Stelle auf den Bericht »1Dhie Frauen-
LITHE il lem IS £l ler  Iunss Ih'.;gi--.':f::-'l VI ia--:_::': iuisch
im £ tt D). Bund deutsch. Frauenversinge 10, Aug.

— e e 1

'Ill.hh 1||I"I| Ziu dem A riikRes:

Batile im Dienste der Frauenkic

Ix leider undl

Rerlin und Fran Gottfneda Decke, Dresd

1
1 | " i 1§ ke .'-.II I TR &1
anEresielll. SOwWIe UNnSer cldabooen.,

~ Die Lodendeutsche. Der =Reichsbotes ullerie

g1l vor kurzem Vol Futrtisiune ititbher den @ Hlosenrock
::l; Ll :--'iZ|I'I LIS b | Lt | 1 1511 |

[Frau ein

(1etss ||'
WEILEINL kS

Zeitunge knlipft hieran allerlet Bemerkungen  tiber die
I adendeutsclhies. die 1im aufo

einer Sportmitze durch die rue de la FPaix und de

|.--I'.'-_'-' \! :|I--|l.}|.. |i! IracCiiLern '.'.i:' l.-ii-.: E":.:I:'.!-..-.!.!_IZI'!:

" | { |
i B | : ¥ 1 :I i
" " B | .--I i [ 1 g 1§ .-..
I.' l'-Il'I.-l""i!.':= !I"II_ ={F Wil =l 'l'.ul."- iLf LiT1t re LR i B

ya , ; iyt : Wear =il
Witzbliter wiederceben, 80 llt uns eins vor allem aul
eg 15t die schauderhalt schlechits “!-|_|1||'_ v Hlour und e

[ - - | 1 W . .. 1 | ] 3 l i 1
TNISET LS | |:||'.i:.|.,_* (e eDenso Tl len Lsane Kan

'] ll. l:
-|l [N LG |'-..I"-i

TN sich dabes l&ichit '|,'-.|'-:!_|-!'_. I}. - [t
!- |_-.|_"_i||':'| |.'-:.I-E ':.-"' || |-.I:I.:, :-'.'ll!l:-.' LLLES I.'ill L. e1CTh I Clessen
. = . . =

Goerialitit cdie Anmul wadare wir denken dabel z, D, an

: : fongt oo} : T arha
den verstorbenen Reznicek cine entzickend hitbsche,
sehlanke. elerante Erscheinung wiedergeben, Und was
G das Bild  o1lL. ||_ .'-,:||;| fiir clas ||-!--'|., BT | Jeutsch

i 3 H = 1 - : .I -
wird zelbst im Lodenkleid 1m Aunsland nicht unancencii

aulfallen. wenn durch Leibesibungen und unverschnurie

Ll [ ! " m = I- n - - 'I
Cleidune  ihre Gestalt ebenmiifie, ihr Gang jugendiich

shliechen sind. |I-E| - '-I | .‘|.Ll|IE|iI'I. ||:."||'Z '
' A . [ : 1 iy i i L1 : |
dal wir an das hiubhee Aultretén dentsd hier Lodenkietdel

- n - - 7 - - I. J .l. l.l o III
111 der rues e ia |:|IZ'-_ _'_Eil.iil"ll_ UL Adaly wr chiesen AnZus

l..'|'r'|-ili-':'!ll.=':l machten.

~ Der Hosenrock. Ein Nachmif. (Hierzu die Abhil-

Selt den Aeiten cer |'.I'|I|'i|l.':i.'."!|'._ il

o : T : e
iur &1ne Parises IL &5

cdune =eille OH),

.-.I.I__

= ] B |- _.- i :
kKaumn emne Praucnmode sedrehen, clie 1in olencher

e '..'.'.I||i

AMlafe mit dem Herkommlichen gebrochen nftte, als dic

BLB BADISCHE &

LANDESBIBLIOTHEK

Baden-Wiirttemberg



- Nr, = NEUR PRAUENKLEIDUNG UND FRAUENKEULTUR il
Made des eIl ' L hal cheser Modes emnunge disorestell sammiune von Gipsabelissen b liBen
crhwarwleren nodestiirmernss endenzen und raven- antiker Statuen und ender Menschi G e die duri
rechtlerische Gesinnungen zu Grunde gelegt und doch s enichiung der Fil m Stiefel nit  Rinteensirahilen
1 I Einl § ] : cler vl o Ibst  meh Il. Cb die Zehen i cehiuhe un siriimple das kichtige
kin Parser Modehaus hatte den engen RKock so fibereng  sind, d: er | . noch nicht hinreichend Erfahrunec:
cemacht, dall die Prauen sogar nicht mehr dann hiplen Von der betrichtlichen Emwirkune der (blhichen
Lonnten, Da machte man unten einen klemen REmschnitt der Mitte zueespitzten Striimple aufl die 3 ldune der
und  das Weltere ergab sich von selbst, =0 entstand der FaBe EBE sich das Pabhikum recht schwer aberzeusen
der Hosenrocl Wie al kam es, dall er so schnell Vit ichter von der Einwirkune der Zehen auf d
VETS by i '|-!.' II CITED «d andcler welt unvi [1L1E] FE _‘E.' reat ol el EAERNIRNTE 1Tl ] CinnbEti e n =trumioil
Moden Die eroBen Panser Modehiiuser, die lings ihiren sich nur lanesam ein: immerhin befassen sich do
nicht mef dasselbe gememschaltiiche "-'-'lzl::l'. F ] b ) als JELZL melirere Fumen muy deren o Hlerstellune, Auserestelll
Il |:i;i--';-"; i'..:I'I:_ I| "'i!ll.-l '.'.!-'|l'|' =111 .::-'||Z'-'---il|._-il..' |_;'-!_; _"uI '.i|; |.;5!_-'E_I I Eu:_':||| ILE T I' ,:-._:f,:: ,"-|.|:|I LY
:'l'-'--l'il. i den :"'I"il:'-:"l.!'l Feindd der Mode zu be- ||_;_|'_:|-_ ||.:1I||':i::; WY resden, vuch die Puab- |
impfen. Sie erkiirten, i [osenrock sel durch sHiuser schlipfer von Stahringer, Chemmnitz haben die nchibg
sweilen Kangese erfunden und lanciert worden, und nu Form, Bel der [Heerschen Wollwiische sind Frauen- und
ranz cerinee Hiauser hittten 1hn dann zu verbreiten versucht, Kinderstriimpfe 1 der Mitte zugespitzt, eimmge LHlerren-
Finen eprdBeren Sclimpf konnte dem armen Hosenrock socken hingegen einbalhg, Ihe besten Striimpfe sind i
] nicht aneelan werden und so mubte er schieuniest Halle 18 der Mensch anseestellt. nach dem System
E: :::"I'E '5'|-' ¥V ersen ki ¥ i rschiwinden, Ob der Prauven- von Dir. Kriickemann der Irubtell red hiwinklier zum
rock emmal durn diec Hose ersetzt werden wird? Wiar Heintell eestellt,
olanben und hoffen es.  Aber es st nmicht zu erwarten,
dafl diese Tracht, die die Verfindermungsmiglichkeiten del e
Pt dii S e S Biicherhesprechungen.
der Mode selbst, aus Paris, endgilug vorgeschricben werde, M#idchenschulreform und Voelksgesundheit. Ein
Heute reben wir cinige Typen der profen Modesensation  Qestem von Direktor Professor Dr. Alwin Wode, Bremer-
tagi 1 wieder, die wir unserer Zeitschrilt als Dokumente  Laven(Lov Vaneerow

. einverleiben mochien, I'-:--:l:-.:i;;l-.- [, L£Tels

11, Beispiel einer »detaillierten« Schneiderrechnung. “Y PL).

] Frankiurtes FASTLT) : erzihlt am 20. |I'I Vi elner ~ WY il _ LDCn 5€1-
letanllierten "'il':-'i':l"::-!:'.I.::_'_l.i--:;I.l: der eroben Parise ten mit soviel I reade

A Damenschneider seiner Kundin aul deren Wunsch sandte. die Gedanken emnes

; \Taterial o . _ s00 [re. modermen Schulman-

- \rbetszeit (50 stunden) . 2=0 [rs. nes iiber die Mlid-

b Chic des Hauses it |4 50 113 '_ I’I-*i'|.'!!:'- -_'.!|: VET-

11 [Odet, T ¥ erlass

. SmMma v FQOD LTS, : n

hebt v llem i
il FuBlbekleidung auf der Hygieneausstellung. Notwendigkeit eine

len Hyoienisch richtige Beschuhung, unverdorbene Fille finden  bessern kdrperlichen
wir in der Ausstellune reichlich vertreten ber den Natur- \usbildune der Mid-

hhe vilkern, in den Kualturlindern zeiet sich wohl das Be- chen hervor, sodann
ELLE 5 AN T b |!;||. T a2 & '|;| [t |I ||| |..|I'_Ii:_ Alls 1'-J.||| all CLTe 1!..-'I-Z--.'.-- LT .
nchtiger Anschanung, aus Unkenntms anatomischen der Lehrmethoden

i Baues des FuBes und der Bedingungen unter denen ¢in  um unnitze Anstren- ,
e, sehimer Gane zu Stande kommt, So ist in der Industrie- gung zu vermeiden. :
LLE btenin e der Halle s ( hlewcdure) cehir utes neben Vi Sehr einleachiend 151

il Verfehltem ausgestellt, Empfehlenswert sind: das Chasalla-  u. a. das Verlangen,

2l schuhwerk (auch Gummischuhe) das sowohl den un- daB die Lehrennne:
verbildeten. als auch den verkiimmerten Fiofen Rechnung nur in emigen ope-

ch triiet, Dr, Diehls Fortschrittstiefel mit luftdurchlissigem  zialfichern, fiir i |
h Futter, und Keil’s Normalstiefel dber fuBrerechiten sie besonderes Inter-

1 T
| :
] s L = o I : | [ i .: . :
LT Leisten, Diese drei erofien Firmen haben wohl in allen  esse haben und in

ich stadien Deatschlands Yerkaufsniederlagen, Finen sehr cuten denen ste besonders

en, |'..!I:lf|'_|-'|__ le1icht und = .':i.i_l macht dags Schuhwerk von del ..:E.I':_','-'.i'”'ll'l 1 01Ed, Lilk=
e rirma Niller & Sprene. Dresden, T eutoburgsir, 10 terrichten, sodakb der

L2 brauchbar und daverhaft sieht das von der Vogtlindischen wiirtliche - Unterricht |
achithfabrik Malrz sowie dag von der Thalvsia aus- aus Bichern unl '

hil- B! stellte Schuhwerk aus, Sandalen und Strimpie mit groben I!:tH_ unfruchibare Abb. IX |
Hal Zehe zeien Arnold und Nikolai, Beriin, Amberg und  wirlliche Auswendig-  gianis von Gabrielle Lipman-Moyse ?
Walburg, Hildburehausen, welche schr gutes Schuhwerk, lernen authiren, So- Versailles, W
I..I'.::- besonders fiie aport, ausstellen, Verdienstlich und lehirreich st dann  verlangl der Schrifistellenin, Schriltiihrenn (G den |

-;|.-- T _';.. i .I Ih I| i ;:.- il 181 I [ L | -.- e AL
wpf - H ;

1 = ] = i | m I 4 .|I [ | (]
die von der Zehenkammerschuheesellschaft Diissel- verfasser, dak dl do famille Paris.

BADISCHE 't_"
LANDESBIBLIOTHEK Baden Wiirttemberg




	Wie steht die heutige Pariser Mode zur künstlerischen Frauenkleidung? 
	Seite 63
	Seite 64

	Das Korsett auf der Hygiene-Ausstellung 
	Seite 64
	Seite 65

	Kritische Betrachtungen über unsere Kleider
	Seite 65

	Kongresse in Dresden 
	Seite 66

	Die Lodendeutsche 
	Seite 66

	Der Hosenrock 
	Seite 66

	Beispiel einer detaillierten Schneiderrechnung
	Seite 66
	Seite 67

	Fußbekleidung auf der Hygiene-Ausstellung 
	Seite 67

	Pariser Korrespondenz 
	Seite 67


